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Alte Heizung – Was nun?
Hinweise zur Kennzeichnungspflicht von Heizkesseln

www.asue.de
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DIE ZIELE BIS 2050
Reduktion der Treibhausgasemissionen gemäß Kyoto-Protokoll

• 80 % weniger Treib-

 hausgasemissionen 

 als 1990

• Einsparsektoren: 

 Wärme, Verkehr, 

 Industrie, Strom-

 erzeugung 

• Stand heute: 25 %

 weniger Treibhaus-

 gasemissionen 

 als 1990

Reduktion der Treibhausgasemissionen bis 2050
Kurzübersicht zu: Klimawandel, Treibhausgasvermeidung und die kostengünstigsten Klimaschutz-Maßnahmen

CO2-VERMEIDUNG 
ZIEL DER ENERGIEWENDE NICHT AUS DEN AUGEN VERLIEREN
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TECHNIKINFO
CO2-VERMEIDUNG 

DIE TECHNIK
Unterscheidung von Nieder-und Hochtemperatur-Brennstoffzellen (PEMFC / SOFC)

Gesamtüberblick einer PEMFC / SOFC Brennstoffzellenanlage

PEMFC
Proton Exchange Membran

SOFC
Oxidkeramik

Elektrolyt Polymer-Membran Festkeramischer-Elektrolyt

Arbeitstemperatur 70 – 90 °C 650 – 1000 °C

Brennstoff · Wasserstoff
· Erdgas
· Methanol
· Methan

· Wasserstoff
· Erdgas
· Methan

Entwicklungsstand kommerziell verfügbar kommerziell verfügbar

Einsatzbereich · KFZ-Antrieb
· BHKW
· Mikro-KWK

· Kraftwerk
· BHKW
· Mikro-KWK

Anlagenwirkungsgrad
(elektrisch)

~ 32 – 37 % ~ 33 – 60 %

Heizung + Warmwasser sowie Stromversorgung im Haus
Kurzübersicht zu: Verfügbare Techniken + Geräte, Installation, Umwelt und Förderung

BRENNSTOFFZELLEN FÜR DIE 
HAUSENERGIEVERSORGUNG

TECHNIKINFO
BRENNSTOFFZELLE

EnEV 2016
Erdgas-Technologien bleiben zukunftsfähig

www.asue.de
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KWK-Gesetz   1

Das KWK-Gesetz 2016
& Referentenentwurf zum Artikelgesetz KWKG

www.asue.de

Kurzinformation 

Steuerentlastung für  
Gasmotorwärmepumpe

www.asue.de
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 Referentenentwurf des BMWi vom 26. September 2016 

zur Änderung des KWK-Gesetzes 2016 

Das KWK-Gesetz 2016 steht seit seiner Verabschiedung durch den Bundestag und 
den Bundesrat unter dem Vorbehalt der beihilferechtlichen Genehmigung durch die 
Europäische Kommission. Die Verhandlungen in den letzten Monaten hierzu zwi-
schen der Bundesregierung und der Europäischen Kommission haben nun zu einer 
Vereinbarung geführt, die Änderungen des neuen KWK-Gesetzes in verschiedenen 
Punkten vorsieht. Ein Referentenentwurf des BMWi vom 26. September 2016 enthält 
Vorschläge zu entsprechenden Änderungen des KWK-Gesetzes und gleichzeitig 
auch Änderungen des Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG 2017). Beide Gesetze 
sind eng miteinander gekoppelt und werden durch den Entwurf harmonisiert. 

Nach dem vorliegenden Referentenentwurf bleibt die Förderstruktur des KWKG 2016 
grundsätzlich erhalten. Insbesondere wird unverändert KWK-Strom aus Anlagen bis 
1 MW und über 50 MW elektrischer KWK-Leistung sowie aus Bestandsanlagen 
durch Zuschlagsätze gefördert. Auch die Regelungen zur Förderung von Wärme- 
und Kältenetzen sowie Wärme- und Kältespeichern durch Zuschlagzahlungen blei-
ben weitgehend unverändert; neu ist hier die Darlegung der Notwendigkeit einer För-
derung in Anträgen sowie die Erhöhung des Anteils an Wärme und Kälte aus KWK-
Anlagen in Netzen von 60 % auf 75 %.   

Die wesentlichen Änderungen des KWKG nach dem Referentenentwurf sind im Fol-
genden zusammenfassend dargestellt. 

Ausschreibung der Förderung von KWK-Anlagen über 1 MW bis 50 MW 
(neuer § 8a) 

Eine grundsätzliche Änderung erfährt die Förderung der KWK-Stromerzeugung aus 
KWK-Anlagen im Bereich von über 1 MW bis einschließlich 50 MW elektrischer 
KWK-Leistung. In diesem Leistungsbereich kann eine Förderung nur noch dann in 
Betracht kommen, wenn sich Betreiber einer KWK-Anlage erfolgreich an einer Aus-
schreibung beteiligen und einen Ausschreibungszuschlag erhalten, der zur Förde-
rung berechtigt. Im Rahmen solcher Ausschreibungen werden die günstigsten Pro-
jekte ermittelt und die Höhe der Zuschlagzahlungen nur für KWK-Strom, der in ein 
öffentliches Netz eingespeist wird, wettbewerblich für Projekte festgelegt, die bei der 
Ausschreibung einen Zuschlag erhalten. Eine Förderung außerhalb dieser Aus-
schreibungen und bei Eigenverbrauch von KWK- Strom, ist in diesem Leistungsbe-
reich nicht mehr vorgesehen. 

Diese Ausschreibungsverfahren betreffen neue und modernisierte KWK-Anlagen in 
dem genannten Leistungsbereich; bei modernisierten Anlagen müssen die Kosten 
der Modernisierung mindestens 50 % der Kosten einer vergleichbaren Neuerrichtung 
betragen.

Wesentliche Voraussetzungen für einen Ausschreibungszuschlag und einen An-
spruch betreffender KWK-Anlagen auf Zuschlagzahlungen sind: 
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Besonders sparsame 
Haushaltsgeräte 2016/17
Eine Verbraucherinformation

Kühl- und Gefrier-
geräte, Wasch- und 
Spülmaschinen so-
wie Waschtrockner 
und Wäschetrock-
ner sind Anschaf-
fungen für viele 
Jahre. Neben guter 
Leistung sollen sie 
vor allem zuverläs-
sig sein und eine 
lange Lebensdauer 
haben.

Außerdem sollen sie sparsam sein. Ein niedriger Strom- 
oder Wasserverbrauch verursacht weniger Betriebskosten 
und entlastet die Umwelt. Bei vielen Geräten sind die 
Betriebskosten in ihrer Lebensdauer deutlich höher als ihr 
Kaufpreis. Besonders sparsame Geräte sparen deshalb 
im Laufe der Jahre wesentlich mehr an Strom- und Was-
serkosten ein, als sie bei der Anschaffung teurer sind.

In Deutschland werden im Herbst 2016 im Handel etwa 
2300 verschiedene Kühl- und Gefriergeräte, 780 Wasch-
maschinen, 1700 Spülmaschinen, 370 Wäschetrockner 
und 70 Waschtrockner angeboten. Darunter gibt es einige 
besonders sparsame Modelle, viele mit mittleren und auch 
noch eine gewisse Menge mit sehr hohem Strom- und 
Wasserverbrauch. 

Die Verbrauchsunterschiede erscheinen oft nur als 
"Stellen hinter dem Komma". Man sollte sich aber nicht 
täuschen lassen: 

Bei Waschmaschinen verursacht ein um 20 Liter höhe-
rer Wasserverbrauch in 15 Jahren 388 € Mehrkosten. 
Bei Kühl- und Gefriergeräten kosten 100 kWh jährlicher 
Mehrverbrauch in 15 Jahren 480 € zusätzliche Strom-
kosten zzgl. evtl. Preissteigerungen. Die sparsamste 
Kühl-Gefrier-Kombination mit 250 bis 350 Litern spart 
z.B. gegenüber dem am meisten Strom verbrauchenden 
Modell in 15 Jahren insgesamt  1020 € an Stromkosten. 
Ein Mehrpreis beim Kauf von z.B. 400 € ist insofern eine 
sehr rentable Investition.

In diesem Faltblatt sind besonders sparsame Modelle 
üblicher Bauarten und Größenklassen zusammengestellt. 
Es soll als Orientierung dienen, wenn man auf niedrigen 
Strom- und Wasserverbrauch achten will. Alle Angaben 
basieren auf Marktdaten von Oktober 2016. Falls Sie die 
Broschüre erst wesentlich später lesen oder wenn Sie die 
von Ihnen gewünschten Informationen hier nicht finden, 
schauen Sie im Internet auf www.spargeraete.de. In die-
ser Online-Datenbank finden Sie das gesamte deutsche 
Lieferangebot auf dem jeweils aktuellsten Stand, der den 
Verfassern dieser Broschüre bekannt ist.

Sparsamkeit und Euro-Label Seite 2
Kühlschränke Seite 3
Kühl-Gefrier-Kombinationen Seite 7  
Gefriergeräte Seite 9
Waschmaschinen Seite 11
Waschtrockner Seite 12
Wäschetrockner Seite  13
Spülmaschinen Seite 14
Hinweise zur Berechnung Seite 12
Impressum / Erläuterungen Seite 16

Die Erarbeitung dieses Faltblatts wurde gefördert durch:

CO2-Vermeidung

www.asue.de

hl-1703-198_asue_taetigkeitsbericht_2016_a_04_rz_01.indd   40 26.04.17   20:10



Brennstoffzelle   1

Brennstoffzellen  
für die Hausenergieversorgung
Funktionsweise, Entwicklung und Marktübersicht

www.asue.de

Gasturbinen-Kenndaten
und -Referenzen

www.asue.de

asue-1402-05_gasturbinen_kenndaten_2014_a_24_rz.indd   1 14.04.2015   19:58:31

Tagungsband der ASUE-Fachtung:

Heizen, Kühlen und Klimatisieren
mit Erdgas
14. Juni 2016, Dresden

 
 

www.asue.de
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www.asue.de

BHKW-Fibel
Wissen in kompakter Form

KWKG 2016 in Zahlen

www.asue.de

Strom erzeugende Heizung   1

Strom erzeugende Heizung  
im Ein- und Zweifamilienhaus

www.asue.de
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1

Schulungsunterlagen für Energieberaterseminare 

KWK-Leitfaden für Energieberater

www.asue.de

Gasturbinen-Kenndaten
und -Referenzen

www.asue.de

asue-1402-05_gasturbinen_kenndaten_2014_a_24_rz.indd   1 14.04.2015   19:58:31
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Gasturbinen-Kenndaten
und -Referenzen

www.asue.de

asue-1402-05_gasturbinen_kenndaten_2014_a_24_rz.indd   1 14.04.2015   19:58:31

Tagungsband der ASUE-Fachtagung:

Erdgas-basierte Kühlung von
Gewerberäumen und IT-Einrichtungen
28. Mai 2015, Remagen

 
 

www.asue.de

Erdgas Vorkommen, Transport und Verwendung   1

Erdgas
Vorkommen, Transport und Verwendung

www.asue.de
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Tätigkeitsbericht 2016 – Das Jahr im Überblick

Hinweis
Die Angaben in dieser Broschüre sind sorgfältig erstellt wor-
den. Alle Angaben sind jedoch ohne Gewähr, eine Haftung 
für die Inhalte sowie daraus resultierende Folgen kann nicht 
übernommen werden.
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